
SG Hillesheim - SG Waldkönigen 6:0

SGAUwII - SGDeudesfeld 4:0

DJKWatzerath - SGWallersheim 2:l

SG Duppach - FC Prüm 0:2

FC Kirchweiler - SG Gönnersdorf 1:1

SV Neunkirchen - SV Nohn Abg.

SG Hillesheim - SC Waldkönigen 6:0

DJK Kelberg - SV Birresborn 3:3
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Der Hillesheimer Torwart Christopher GroJJ

hatte bei schlechtem Wetter und harmlosen

Gegnern wenig Gelegenheit sich auszuzeich-

nen.

Schlusslicht kein Maßstab
,,Bei al1em Respekt vor Waldköni-
gen, aber das war ein besseres Trai-

ningsspiel. Wir haben klar und ver-

dient gewonnen. Mehr gibt es dazu

nicht zu sagen", hielt sich Hilles-
heims Trainer Guido Heinzen in der

Bewertung seiner eigenen Mann-
schaft zurück. ,,Wir haben einen

Neuanfang mit einer jungen Truppe

begonnen und werden diesen Weg

auch weitergehen. Ich bin mit der

Saison bisher sehr zufrieden. Mit
ein bisschen Glück könnten wir so-

gar ein paar Punkte mehr haben."

Die Punkte gegen den Tabellenletz-

ten hat der A-Liga-Absteiger tat-
sächlich im Schongang eingefahren.

Schon nach zehn Minuten stand es

2:0 für die Gastgeber. Stefan Schmitt

und Marco Hell hatten den Wind im
Rücken ausgenutzt und die erneut

umgebaute Walkönigener Abwehr

überrannt.

Bis zur Pause stemmte sich die

Mannschaft von Berthold Scheuff-

ling mit Erfolg gegen eine höhere

Niederlage. Unmittelbar nach Wie-

deranpfiff war es ein individueller
Fehler von Notlibero Tobias Drath,

der Nico Mauren den Weg zum 3:0

ebnete.

,,Danach war der Widerstand ge-

brochen. Meine Mannschaft ist ein-

fach noch nicht weit genug, mit sol-

chen Rückschlägen umzugehen",

resümierte Scheuffling. Armster

Mann auf dem Platz war sein Tor-

wart 01i Thiel, der bei keinem der

sechs Treffer etwas ausrichten

konnte. Sebastian Heinzen hatte in
der 67. Minute für das 4:0 gesorgt.

Stefan Schmitt erhöhte seine Tor-

ausbeute auf drei Tore mit einem

Doppelschlag in der 75. und 78. Mi-
nute.

Für Waldkönigen folgen jetzt die

Wochen der Entscheidung. Nach-

einander geht es gegen Kelberg und

Duppach. Hillesheim will bis zur

Winterpause oben dranbleiben und

dann auf dem Transfermarkt noch

mal zuschlagen.


